
 
Predigtreihe „Zeitfragengottesdienst“ am 18.01.26 mit Bruder Paulus 
 

Vorsitzende: Veronika Strasser, Alpenstraße 23, 82281 Unterschweinbach, 08145-1274 
Vorsitzender: Hans Müller, Maisacherstraße 58a, 82281 Aufkirchen, 08145-6941 

In unserer seit 2007 bestehenden Reihe „Zeitfragengottesdienst“ konnten wir am 18.01.26 
Bruder Paulus Terwitte aus Münster begrüßen, der im Gottesdienst in St. Georg, Aufkirchen 
zum Thema „Stark durch den Wandel.“ sprach. 

 

 

Die Predigt stand unter dem Motto: „Stark 
durch den Wandel. Oder: Alle halten fest. 
Wir aber lassen los.“ 
 
Die Welt dreht sich schneller, vieles ist 
unsicher. Vertrautes in Kirche und 
Gesellschaft bricht weg. Da ist die 
Versuchung groß, sich festzuklammern am 
Wenigen, was noch bleibt. Bruder Paulus, 
Kapuziner aus München, seit 3 Monaten in 
Münster, meint zu diesem 
gesellschaftlichen und kirchlichen Kampf: 
„Hallo Christen, Ihr könnt doch ganz 
anders!“ Und er spricht aus seiner langen 
Erfahrung als Seelsorger und 
Lebensbegleiter – über das, was Halt gibt, 
wenn sich alles verändert. Und wie man es 
neu ergreift und daraus Hoffnung 
schöpfen kann.  
 

Bruder Paulus,  "Headhunter Gottes" (DIE 
ZEIT), ist seit 1978 Kapuzinermönch. Er 
studierte Philosophie und Theologie in 
Münster und Graz, kennt Gemeinde- und 
Krankenhausseelsorge, Hospizarbeit und 
Obdachlosenfürsorge. Er ist Buchautor und 
auf vielfältige Weise in Radio, Fernsehen und 
digitalen Medien journalistisch tätig. Auf der 
Suche nach Antworten auf die 
Herausforderungen der Moderne gelingt es 
ihm, das Spirituelle mit dem Alltäglichen zu 
verbinden. Seit 2023 erreicht sein 
Tagessegen zehntausende auf der Plattform 
katholisch.de und auf instagram 
(bruderpaulus). Bruder Paulus lebt in 
Münster/W. und ist Guardian der 
Kapuzinergemeinschaft im dortigen 
Klostergästehaus. 
  



Predigtreihe „Zeitgespräche“ am 18.01.26 
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Nach dem Gottesdienst hat die 
KLB noch zu einem 
Stehempfang in den Pfarrstadl 
eingeladen, zu dem sich 
erfreulich viele 
Gottesdienstbesucher 
einfanden, um mit dem 
Referenten über seine Predigt 
und seine Ansichten ins 
Gespräch zu kommen.  
 
 

  

 

 

  

 

 

 
[Fotos: Veronika Strasser] 


